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f ritz Schuck 
Kreisbrand inspe ktor 

des Land kreises Obern burg/M 

Die Fre iw illige Feuerwehr Trennfu rt ka nn a uf e ine 75-jäh rige Ent­
wid<lung zu rückblicken . Die po litischen Stü rme haben w iederho lt Ihre 

Wunden verursat:ht. Alle Schläge in d ieser Zeit haben aber nur Narben 
hinte rlassen, in ih rem Wesen und in ih rem Geist ist die Feuerwehr 

une rst:hü tte rt geb lieben. Das stolzeste Ruh mesb latt in ihrer Geschich te 
aber ist zweife llos das Oberwinden des Zusammenbruches des J ahres 
1945. ln jenen Wochen und Monaten, da a lle O rdnung in den 
d eutst:hen Landen verfiel, da alle ,O rganisa tio nen a useinanderb rachen, 

e rfü ll te d ie Feuerwehr u nverä ndert ihre Pfl id1t und bewahrte e ine 
bewunde rnswerte Disziplin. 
Mit dem 75 -jährigen Jub iläum legt s ie ein Bekenntn is ihrer Treue 
zu r He imat, ih rer bewährten Kameradst:haft und d er Nät:hsten liebe 

a b. Im Blickfeld der b reiten Offentlit:h kE'it wird sie e rneu t e inen Be-
-weis ih re r Einsal}freudigkei t und St:hlag kra ft gebE'n. 

Möge das 75-jä hrige StiftungsfE'st de r Freiwilligen Feue rwehr Trenn ­

fur t für uns Feuerwehrmänner zu jenem tie fen Erle bn is werden, aus 
dem wir neue Kraft für unsere ve ra ntwortungsvolle Tä tig ke it schöpfen. 
Auße rdem soll d as Fest allen Kameraden e inige frohe Stunden ve r­

mittel n und a lte und neue Freundst:haft ve rtie fen. 
ln d iesem Sinne übermitt le it:h der f re iw ill igen Feuerwehr Trenn· 
fu rt zu ihrem J ub ilä um meine aufrimtigen Wünst:he. 

Fritz Sc h uc k 
Kreisbrand Inspektor des La nd kre ises Obernburg 
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Freiwillige Feuerwehr der Marktgemeinde Trennfurt a. M . 

li ebe Ka me r ade n! 

An alle Einwohner d es M arktes Trennfurt und d e r näheren und weiteren Umgebung I 
. 

Unsere Wehr begeht am 19., 20. und 1?1. Juni 1954 d as Fest des 

75jähFigen 'lJesfehens 
Zug le ich hä lt s ie damit ihre Fah ne nweihe ab 

Zu d iesen fest lid1en Tagen ergeht an Sie freund lidle Einlad ung ! 

Auf die nadlstehende Zeltfo lge der Festtage wi rd hingewiesen. Der ganze Markt Trenn · 
fu rt freut sidl a uf d iese Tage und will audl Sie w illkommen he ißen. 

T rennfurt, den 1. Mai 1954 

Der Ehrena ussdluß : Die Marktgemeindeverwaltung : Die Freiwillige Feuerwehr: 
Daelen, Festpräsident Wöber, Bürgermeister Wöber, stellv. Kre isbrand insp. 
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Samstag, den 19. 6. 1954 
19,30 Uhr Antreten der Wehr rnlt den Ortsvereinen und den auswärtigen 

Gästen in der G roßen Gasse 
Sd1weigernarsd1 zum Ehrenmal · Kranzniederlegung -
Marsdl d urdl d ie O rtss traßen zum Fcstplol) bei der Turnhalle, 
ansdlließend 

Festabend 
unter Mitwirkung der hiesigen Vereine 

Sonntag, den 20. 6. 1954 
6,00 Uhr Wed<ruf 
7,30 Uhr An treten a m Festplal) zu m Kirchgang 

s,oo Uhr Festgottesdienst mit Fahnenweihe 
Die Patensdlaft übernahm die Obernburger Freiw. Feuerwehr 
Rod<marsdl zum Festpla l) 
d ort Feierstunde mit Fahnenübergabe 
Frühsdloppen 

10,1s Uhr Großübung 
der Wehren Obernburg, Wörth, Klingenberg, Rö ll feld, l au­
denbadl, Werksfeuerwehr Albertwerke und Werksfeuerwehr 
ßlaschek, Freiw. Feuerwehr Trennfurt 

14,00 Uhr Antreten zum Festzug in der Großen Gasse 

Festzug 
zum Festplab 
Festbetrieb mit Tanz 

Montag, den 21. 6. 1954 
8,30 Uhr Antreten in der Großen Gasse zum Kird1gang für die toten 

Kameraden. 
Ansdll ießend Friedhofbesudl 
Frühschoppen auf dem Festpi<JI) 

14,00 Uhr Kinderfest 
17,00 Uhr Festbetrieb mit Tanz 

--------------------------- ________________ _) 



• th renau ssc/w,ß 

anlä.ßlich, b:Js Gfreuerweht•lesles in <OremJurh 

Fabrikant V. Daelen 

SdlUck 
Elbert 
Schmltt 

Albert, Heinr ich 
ß laschek, Dewet 
Fischer, Franz 
Gerhard 
Hcckelmann 
Jocobs K. H. 
v. Mnirhofen 
Rupprecht 
Siegm und 
Zehnder 

( . 
• 

• 

'• 

Fest p ri:lsi dc n t 

Krclsbrandinspektor, Obernburg 
Ehren kommandant 
Ehren kommand ant 

F<1brlkant 
Fabrikant 
Fab rikant 
Ba nkdi rektor, Millenberg 
PfMrer 
Prokurist 
Freiherr, Oberau lenbach 
Pfa rrer, Er lenbach a. M. 
Oberlng . 
Fabrikant 
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Unter dem Allerhöchsten Protektorate Seiner l<öniglichen Hoheit 

. des Prinz-Regenten Luitpold von Bayern. 

8al)eelfd.ee { 

~a .. ~e••SeueeeoeLe-~eeLan~ 

------------------~ 

I 
' Der freiwilligen Feuerwehr ' I 

Zeennfuef 
wird hiermit bestätigt, daß sie als Mitglied des bayerischen Landes· 
Feuerwehr-Verbandes und als am I 

1. Februar 1879 
• 

gegründet, m der Grundliste desselben eingetragen ist. 

München, am 1. Januar 1899 

ßayerischer Landes-Feue1·wehr-Ausschuß ' 

gez. l. Z an g 
Vorsiijender 

• 

gez. J o h an n D roß b a eh 
Schriftführer 



Trennfurt, 9. Feb ruar I 87-9 

Die Unterzeichneten 

Gründung einer freiwilligen Feuerwehr in der 
Gemeinde Trennfurt 

Auf heute wurde, nam vorheriger ßekanntg6bc in hies iger Gemeinde, auf dasigem Ge­
meindehaus eine Versammlung ta ugllmer O rttsci nwohner zur Gründung eine r freiwilligen 
Feuerwehr anberaumt und hierzu der Kommandant der freiwilligen Feuerwehr in Klin· 
genberg, Herr Karl Pfister e ingeladen. 

Nam erfolgter Eröffnung der Versammlung durm den anwesenden Bürgermeister Abb 
erhielt Herr Plister von Klingenberg das Wort und legte in klaren Worten den Zweck 
und d ie Wohltätigkeit des Instituts dar und forderte d ie anwesende Mannsmaft auf sofort 
ihren Eintritt zur G ründung einer freiwilligem Fe uerwehr zu erklären, was sofort erfo lgte 
und durch Untersd1 rift gezeimnet wu rde. 

1. Eduard Pfister, I. Lehrer 16. Leo Abb 31. Kilian Elbert 
2. Leonhard Ohlein 17. Ka rl Wohlmann 32. Franz G rimm 
3. J osef Ec:kert 18. Peter Oh lein 33. Herma nn Wöber 
4. Josef Herbert 19. J oseph Sm mi tt 34. And reas Wohlmann 
5. Emmeron Reinhart 20. Ludwig Gernha rt 35. Emrnrich Wöber 
6. J ullan Kuhn 21. Kasimir Wolf ' 36. Peter Re inhart 
7. Emil Reinhart 22. Eduard Reinhart 37. J akob G rimm 
8. Heinrich Jakob 23. Ambros Wolf 38. Ludwig 0 hlein 
9. Alois Kammer 24. Otto Schalleoberger 39. Eng elbert Körner 

10. H ugo 0 h Iein 25. Anion Kammer 40. J ohannes Süß 
11. Anton Wöber 26. Juli us Abb 41. Thomas Rohled er 
12. lgnaz Wolf 27. Julian Ec:ker t 42. Rimard Jakob 
13. Bernard Süß 28. Kil ian Wohlmann 43. Heinrich Wöber 
14. Josef Kulm 29. Kil ian Süß 44. Adam Mathein 
15. Alex Jakob 30. Leonard Abb 

• Kommandanten der TrennfurterWehr 
1. Herbert J osef 1879 . 1882 
2. Gernhart Hermann 1882 . 1884 
3. Rohleder Thomas 1885. 1895 

4. Süß Karl 1896. 1904 
5. Wöber leo 1904 . 1910 
6. WetJel Hugo 1910 . 1920 . 
7. Elbert Wendelin 1920 . 1934 

8. Sch m ltt Karl 1935. 1945 
9. Wöber Alois 111. 1945 bis heute nom 
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Brände bei denen die Trennfurter Wehr 

aktiv zur Bekämpfung eingesel}t war: 

Wenn eine Wehr durd1 ihr aktives Ei ng relfen bei Bränden ih re Notwendigkelt beweisen 
müßte, so kö nnte das die TrennfurtN Wehr. So sei · o hne Gewl! hr für die lückenlose 
13eridl terstattung · von diesen Brond bekämpfu ngen etwas erzi! hlt: Dabei s ind d ie Brände 
vor dem Jahre 1900 gar nlmt ber l'•cks imtlgt. Am 23. 7. 1911 brann te der Dambau der 

• Bäckerei Jakob ab. Das Haus konnte gerettet werden. Der Brand b ram in den frühen 
Morgenstunden aus. 

Am 13. 8. 1923, in der grö ßten lnOatlon, brannte das Großgassenvie rtel ab. Ebenfalls 
bram d ieser Brand in den frühen Morgenstunden aus und folgende Brandleider ver· 
Ioren Innerhalb weniger Stunden das Werk Ihrer Lebensarbeit: Gasthaus zur Krone 
NordOügel und Smeune, Braun Leo, Wohnhausdam und Hallenbauten, Julius Webel 
und Karl J. Grimm, Wohnhaus, Smeune und Nebengebäude. 

Am 2. 10. 1234 wurde ln d en späten Abendstunden durm Blil}sdllag Smeune, Neben­
gebäude und ein Teil des Wohnhauses von Eduard Wolf neben der Krone e in Raub 
der Flammen. 

Am 13. 8. 1936 brann te in den Nad1tstunden der Damstuhl des Hauses August J akob 
und K. E. Jakob, samt Smeunen und Nebengebäuden ab, dazu die Smeune und Neben ­
gebäude wiederum von Eduard Wolf bei der gle imen Brandstätte on der heutigen Helnrlm· 
Ohlelnstraße. 

1938 b r11nnte in den Morgenstunden d ie Smreinerwerkstätte von Jullus Abb aus. 

Am 28. 9. 1940 brannte dos Uranuswerk bei der Fa. BlaiJ und Co. frOher Wagnersfabrik ab. 

Am 18. 8. 1950 brannte das große Ofengebäude I der Albertwerke Trennfurt vo llständig aus. 

Auswärtige l ösd1hil fe wurde gele istet, besonders sehr viel ln unserer Nambarstadt Wörth 
am Maln, so in Großbränden bei ~Iab, Altwörth, Cäsar Fums (Betriebsbrand 1915), 
Smeunenbra nd in Altwörth, l eo lall 1933, Hofgutbrand (Gutshof Bopp). 

ln Ki lngenberg beim Brand Wengerter und besonders 1944 bei Adam Spall. 

ln Erlenbam beim Brand der Smlffswerft Erlenbam, Smreinerelabte ilung. 

ln Röllbam bei dem großen Kriegsbrand durm Bombenabwürfe . 

Waldbrandbekämpfung 1911 in Großheubadl, mehrere Waldbrände 1917 und 1923 im 
G emeindewald T rennfurl und Waldbrand in Röllfeld. 

Daß natOrllm aum bei all d ieser Hilfe es oft an Tragikomik nimt feh lte sei nu r am Rande 
vermerkt. Wenn bei e inem Hausbrand ln Trennfurt freiwillige Helfer den Kamelofen ein· 
r issen, wenn man in der Nambarsmt~ft das ganze Kümengesmirr zum Fenster h inauswart 
dann nom d ie Fens te r aush ing und a t•m namwarf, so sei damitdosBild nur abgerundet. 
Kr isenzelten kannte die Trennfurie r Weh r nimt. Wenn ln den belden Kr iegen ein M ann 
ausAel, so traten sofort andere an und smlossen d ie Lücken. 

Allen Männern sei an dieser Stelle h e rzl. gedankt. Es ist unmögl lm sie namentlim zu 
nennen . L. Wöber 
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Der A usschu ß der 
h iesigen Feuerweh r 

Anno 187'>-1887 
Trennfurt, 5. Au,gus t 1879 

Disciplini erung 2 er Mitglieder R. J. und E. W. 

ln fo lge vorg-ekommener Ungehörigkeiten am 3. d. Mts. abends in der Krone dahier durdl 
d ie in Rubro Genannten wurden solme (luf heu te vorgerufen zu ihrer Verantwortung. 

1. R. J. erkannte an, daß e r in seiner Gereiztheit ungebührl imer Redensarten 
namentlid1 gegen den Adjudanten (Jhle in ausgestoßen hobe, glaubt jedom sol ­
mes mehr a ls Pr ivatbeleid igung betramten zu können, und nimmt jede Beleidi· 
gung die im Gasth"'use zur Krone vorgekommen ist zurüd<, versprimt für d ie 
Zukunft pünktlimen Gehorsam und rühriges eines Feuerwehrmannes würd ig·es 
ßetrtlgen und Verha lten sowohl in, a ls außer Dienst. 

' gez. R. J. und weitere Untersmriften 
R. J . wurde am Sonntag, den 30. Nov. 1906 mit Feuerwehr-Ehren beerdigt und sd1eint 
daher ein orden t lidH~r Feuerwehrmann geworden ZU sein. 

T rennfu rt, 8. ~eptember 1887 

Vom Ausschuß der freiw. Feue rwehr Trenn fur t 
An das Mitglied ß. S. dah ier. 

Wegen der am 4. d. Mts. gelegentl im einer Clbung gcsd1ehenen Vorkommnisse wurde 
zu e iner heutigen Aussmußsi!}ung oben genanntes M itglied vorgeladen - jedom nimt 
e rsmienen. 
Es wurde daher beschlossen : 

Es sei dem II. Steiger B. S. wegen seines Benehmens bei der am 4. d. Mts. stattge­
fundenen Obung ind em derselbe eine größere Anzahl der Mannschaft mit Wasser ab­
sidltllch besprit;te während der Obung ungeziemendes, unpassendes und dienstwidriges 
Benehn:en ze igt, das der übrigen Mannschaft mißfa llen mußte, ein smriftlimer Verweis 
auszuspred1en und solcher gegen Untersmrlft zuzus te llen. 

Der Ausschuß 
· R<;>h leder Commandant 

Trennfu rt, 24. Mal 1897 

Das Feuerwehrmitglied A. J . ist stn on 6 ma I u nentsd1uld ig t von den bisllc rigen 0 bu ngen 
weggebl ieben, und sich neue Verfeh lung gegen § 20 der Statuten vorgekommen. Aud1 
kam zur Anzeige, daß derselbe in Klingenberg in Wirtshäusern sim mißliebig gegen das 
Institut der Feuerwehr' geäußert hat und zw.u in einer Art und Weise, d ie lm Interesse 
und de r Größe der Feuerwehrsache nid1 t in Einklang, sondern vielmehr im Widersprud1 
steht. Wegen dieses Benehmens, das auf Verlang en des A. J . bewießen werden kann, 
ist J. von dem Commandanten der freiw. Feuerwehr zu Rede zu stelle n, dessen Außerung 
zu hören und b leibt weiterer Beschluß in dieser Angelegenhei t auf G rund der Statuten 
und nö tigen Falls Mitte ilung ans königl ime Bezirksamt vorbehalten. 

Der Ausschuß 

Trennfurt, 17. J uni 1879 

Au f Vorruf erklärte A. J., daß er nkht die Absicht gehabt habe irgend Jemand zu be­
leidigen unä le iste t über die gemamtcn Außerungen Abbitte und widerruft alles das was 
in Klingenberg beleidigendes die Gemeindebehö rde als gegen d ie Feuerwehr vorge-
kommen ist. A. J . 
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Onfeee ljelanal! 
Von ewigem Bestand ist nadl Gottes W ille d as 
Gesldlt unserer Heimat, mit dem Wasser des 
Mains, mit den Wäldern des Odenwaldes, mit 
Berg, H ugel und Ta I. 
Trennfurt war e ine germanisdlc Feldmark­
genossensdlaft, d ie Ackerbauern, d ie Mark ­
genossen. Das We sentlidle an d ieser Verein i· 
gung war, d aß alles - d . i. Fe ld und Wa ld und 
W(lsser - a llen gehörte. Es gab keine Grenz­
s te ine außer der ganzen Gemarkungsgrenze. 
G emeinsam wurde gesät, gemeinsam geerntet , 
gemeinsam Brame gehalten, gemeinsam ge­
jagt und gemeinsam geweidet. Hiervon sind 
nodl erhalten geblieben der gemeinsame Wald , 
der von d en Markgenossen auf d ie ganzen 
Bürger übergegangen ist, dann de r Säzwang 
mit den heute nodl nadl 1800 Jahren übl. Be­
kanntmamungen »Bis zum 10. O kt. ist das 1. 
Gewann, bis zum 15. Okt. ist d os 2. Gewann und 
bis zum 20. O kt. d as 3. Gewann zugesllt.« 
Dcsgleid1en nodl d ie Bekanntmad1ung vor ca. 
20 Jahren »Am 6. Ju ni werden die Ma lnwiesen 
gemäh t.« 
Aus dieser Zeit Ist audl nodl die Dre lfe ld erwirt­
sdlaft erha lten mit dem Flurzwang Getreide, 
Hackfrudl t, Klee. Anstelle d e r Hackfrudlt trat 
früher a ls 3. Jahr die Brame mit d er Bradlweide. 
Oie Erträgnisse des Waldes wurden nodl b is 
1904 an die Bürger verteilt. Es bekam jeder 
Bürger sein Holz und e inige Lose Waldstreu. 
Das Fisd1red11 ging verloren. Es reimte von 
Freudenberg bis Obernburg. 
Grundlegende Jllnderung trat in d er Regie­
rungszelt Karl des G roßen ein. (768-814) 
Hier trat an Ste lle d er Markgenossen der Bauer 
mit elgnem Besll}. Es wurden J!.cker und Wiesen 
g leid1mäßig aufgeteilt und jeder bekam seine 
Ackernahrung mit ca. 15 ha. Nur ein Bürger • 
bekt~ m mehr, der sogena nnte Meie r d . h. der 
örtl. Statthalter Karl des Großen und zugleim 
Vorsteher der Ackerbürger und Gemeinde. Er 
hatte d ie gleidle Stellung wie der heutige 
Bürgermeister und bekam deshalb auch - jel)t 
paßt gut auf -: in jeder Flurabteilung und in jedem Gewann das beste und doppelt 
so große Stück Acker und Wiesenflädl e als de r nädlste Bürger. 
Der e rste Meier war ein Vorfahre deren von Meierhofen und wohnte in Trennfurt im 
Hofhaus neben d e r Sdlu le. Und wenn ihr in der Trennfurier Flllr oder in de r Fl urk<~rte 
d ie g roßen ungetei lten Flädlen seht, so seh t ihr, daß das, wos hier gesd1rlcben ste ht, 
audl wa hr ist. ln Frankre ich, d as ja seinerzei t nodl zum Reime Ka rl des Großen gehörte, 
bes teht d ie Bezeidln ung Maire (gesprodlen M ör) fü r den Ortsvorsteher und Burgermeister 
heute nodl. Meierhofen hatte hier ca. 30 ha b is auf unsere Tage. 
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Zeennfuelee liullue(latlen 
Wenn Du a ls Gast hier in Trennfurt wei len wirst, so wollen wir Di<h aud1 zu den wenigen 
Kulturstätten und Denkmö lcrn führen, die wir in Trennfurt besitJen: 
Als I. und ältestes Denkmo l g ilt die Kirche. Wenn sie au<h ihr Gesi<ht Im laufe der J ahre 

geändert hat, so behielt sie aber do<h immer ihren Standort. Wo einstmals Kelten 
ihre Gottheiten verehrten, wo ans<hließcnd dann die Römer ihren Göttern opferten, 
die Germanen ihren rel ig iösen Gebräud-Ien oblagen, steht au<h die kath. Kir<he, die 
kurze Zeit einmal protestan tis<he Kirdie gewesen ist. Sie hat wie erwähnt, ihre 
Gestalt geändert. Der Zweck ist zu allen Zelten geblieben. 
Der Turm war zu früheren Zeiten, wie die Türme der meisten Kinnen in Franken, 
ein Wehrturm. Kirche und Kir<hhof, zugleim ou<h Friedhof, war eine Kirchenburg. 
Das feilte Wahrzei<hen hievon Ist nod1 an der südwestlid1en Ecke zu erkennen. 
Wie diese Ecke mi t seinem Aufbau aussieht, so waren aud1 d ie übr igen Ecken 
der Kirchenburg ausgestattet. S<hießs<harten und Ausgucklöd1er sind heute no<h 
an den alten Mauerresten zu erkennen. Mit ihrem Ausmaß bot d ie ganze Kir­
dienburg Plab für alle Einwohner in früheren Zellen. Das notwendigste Vieh wurde 
Im westlichen Teil der Burg untergebra<ht, das übrige Vieh wurde in der Wald­
abteilung Ha ag versteckt und dort oben behütet. Der nörd ll<he Teil der Kir<hen­
burg enthiel t eine zweistöckige Anlage, deshalb ist auch dort die Mauer hod1-
gezogen. Im unteren Stock wurden Lebensmittel und Vieh verwahrt. Oie Ein· 
wohner selbst, Frauen und Kinder vor a llem, fanden Zunu<ht in der Kirche. Oie 
Männer waren zum Sd1Ub und als Wache Im Burghof außerhalb der Kirdie verteilt. 
Der Turm stand zu ollen Zeiten in der Straßenrl<htung und die Schallö<her ge­
statteten eine gute Si<ht na<h allen 4 Hlmmelsrl<htungen. 
1754 wurde die Kirdie im Baro.ckstil neu erbaut. 
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1951 erhie lt sie durd1 einen großen Erweiterungsbau unte r Pfarre r Hed<elmann 
eine ne ue Form bei bester Wahrung des Barocks. Sie ist dadurd1 e ine der sd1öns ten 
Ki rd1en Un te rfran kens g eworden. 

2. Die Kapelle am G rimmesbachgraben. Standort ist an der Wegabzweigung nad1 
dem Odenwa ld gegen Laudenbach. Ursp rung deutet au f ke ltisd1e Siedlung hin 
d ie gerne Gedenksteine und Ku ltstätten an Wegabzweigungen legte n. Als be­
sonderen Schal) hat s ie e ine s te ine rne Pie ta in Ro tsandstein. Sie w urde 1777 e r­
baut, 1948 e rne ue rt und d ieses Jahr durch ei ne Anlage in ihre r Gesamtheit ve r­
sd1önert. 

• 
3. Das wei lle Bild in den Weinbe rge n nach La udenbad1. Im Jah re 1951 wurde es 

durd1 d ie Gemeinde Trennfu rt von Bildhauer M ichel Rö ll fe ld erneu<'rt, war frühe r 
, Ziel d er Urbanuspro zession. 

12 

4 . Der Muttergottesbrunnen an der Krone . Er wu rde im Jahre 1950 durch die Ge ­
meinde Trennfurt er richte t nach e inem Entwurf des Bi ld hauers Kön ig, Trennfu r t. 
Die SC~ n dste i narbe i ten sind vo n Bildhauer M ichel, Rö ll feld. Die Madonnenfigu r 
ist e ine Sd1amottearbei t, handmodell ier t und gebrannt von Bild ha ue r Kön ig , 
Tre nnfurt 

5. Gedenkstätte der Gefa llenen an der Kirche beim Kirchenaufgang. En twurf stam mt 
von Bild hauer König. Ausfüh.rung: SteinmetJschu le Asd1affenburg. 

6. Fried hof mit Kreuz und Korpus aus Sandstein. Sonst ohne besondere Denkmäler . 
7. Pie ta bei Hsn. 10, Pieta bei Hsn. 72, beide Hauptstraße 
8 . Ho lzg eschnil}te Mad o nna bei Anwesen Ankergasse 38 

9. Säulengedenkste in a n de r A nke rgasse, Wegabzweigung Mi tte iAur, ist e rneue­
rungsbedürftig. 

• 



Augu I nt.-ILeln 
Zeennfuei/Ufe. 

telefon : Klingenberg 400 

Tradit ion und Fortsch ritt bürgen 

für nur beste Q ualitätserzeugnisse 
• 
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9Jen tJerehrten qestgästen 

ein her~ Üch C)f)if[k<Hnmen J 

Zum Besuch meiner beiden gemütl ichen G asthäuser 
in Tre nnfurt am Ma in 

und 

,,S 

lcL'' 
,, 

n 
enll elgenee 1llel)geeel 
la'de ich hön. ein. 

Empfehle meine bestgepflegten Getränke und 
ff. Küche Ia Wurstwaren Reelle Bedienung 
und Preise. 

Reiche Au&wahll Beste Qualität! 

: Meine Gartenwirtschaft unter den schattigen 
Platanen ist durchgehend geöffnet und 

l befindet sich in nächster Nähe des Festplaf,Jes 

fiael «!ILeel • Zeennfuel 
Telefon 615 Kl ingenberg 

• 
• 

' 



FRANZFRANK 
BAUUNTERNEHMUNG 

Planung Hoch·, l ief-, Eisenbetonbau Verpubarbeiten 
I 

TRENNFURT AM MAIN 
Pfarrgasse 178 

f}as lhaus -krovte 
B E 5. : G E 5 C H W I 5 T E R E l B E R T 

'"6renn/urf am YY/ain 

5 Minuten vom Bahnhof Kl ingenberg entfern t 

Freundliche f1·emdenzimmer mit fließend Wasser 

Karl Scholl - Trennfurt am Main 

Bau- und 

Möbelschreinerei 

15 
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I 

ll®~4J. 

luna 90jaLelgen Sllflungafefl 
der Sängerverei n igung 1864 am 17., 18. und 19. Juli 1954 

sollen auch Sie Gast bei uns sein . Frohe und unvergeßlidle 

Stunden wollen wir bereiten. 

sangeeoeeelnlgung 1864 
Zeennfuel 

I Sportartikel! adidas Sportschuhe! 

Für Re p araturen und Färben sowie A n f er tig e n von 

a(iscllullen 
empfiehlt sich 

Schuhmacherei hl~uer hliJ6er 
Trennfurt am Main 

• 



• 

• 

Döumler 
D achdeckermeister 

• 

Trennfurt Wörthe rstra.sse 

deckt und repariert 

in a llen Material ien 

am kle insten 

u nd am g rößten Qad1 

Oswald Baumgärtner 
Grolltransporte aller Art 

' mit 3 Lastzügen 

Trennfurt am Main 

' 

17 
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Felix.Wclf • 

Herde Ofen sämtli(he Kü(hengeräle 

Heinrich W öber, Trennfurt I Main 
Küfer Haupts tr. I 0 

Anfertigung von Bütten, Fässer usw. 

Bei Al6erl markeriTrennlurl · 
kaufen Sie gut und preiswert 

Eugen W etzel Gartenbau 
Trennfurt Baums(hule 

H. 'Iran~. ~rennfurt a. 711 • 
• 

L ebensmittel Gemifchtwaren Drogen 

Richard W öber, Trennfurt 
Hauptstraße 8 

Empfiehlt sich zur Anfertigung von sämtlichen Wagnerarbeiten 



• 

Festlieferant I • • • • 

,,apre~~ 

~u.alifälsli'ki5re 
I 

Trennfurt A. & E. Prokesch 
Fabrikation feiner Li kö re und Spirituosen 

Trennfu r t a m Ma i n Helnri<:h 0 hleinstrasse 

Maßarbeit feinster 

Q)amen -

' 

Ga.stha.u s zum Ross 
Ph i l lpp Wöber T renn f urt am Ma ln 

Mitten im Ort! 

ßehannt gute Kidae! 

Hausseidachtung! 

• 

19 
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TEXTILHAUS 

JOSEF SCHULZ 

MILTENBERG AM MAIN 
HAUPTSTRASSE 134 TELEFON 383 

Lieferant der Festkleider und der Fahnen 

\ 

Emit h186er &lud,.,;g S lapl 

I -
AultJitansptJtle 

llt~hlen 

ßaumaletial 

Ttennlutl a. m. Anketgasse '16 Telelt~n 809 

• 
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~L#re». ~einlein 
7!Jrennlttrt/ ../ll. 8Cauptslr. 

empflehlt seine moderne und ind ivid uelle 

sowie 

(iasfb.cf zuDJ tinlieF 
und MefzgeFei 

b ekannt be lie bt bewährt 

Leonhard Winter 

lefensmillel Emilie hlii&er 
0 Ankergasse 



Tanksfelle 
Fahrradhandel 

• 

Sämtliche Ersat;teile 

a. lfuJDDJel Trennfurt a.M. 

LORENZ ABB & SOHN 
. 

SCHREINEREI 

TRENNFURT AM MAIN 

BAU MOBEL INNENBAU 

Ollo ficug u. Sol.n 
~eLenaanlllel 

bekannt durch seine guten Backwaren 

• 



• 

24 

Alkoholfreie Getränke liefert : 

Valentin Winter & Sohn 
M lnere lwosserfabrik 

Großheubach am M ain 

Herstellung von Afr i-Cola und Lib ella 

Festlieferant 

Zuenoeeetn Zeennfuei!M. 

Be im Feue rwehrfest in Tre nnfu rt beOnde t s ld1 d ie 

elnLicau 
ln unserer Halle. 

W ir e mpfe hlen Ihnen den ßesudl, Sie werden 

überrasdl t sein von dem was wir an den Fest· 

tageil b lelen. 

Turnverein T•·ennfurt am Main 



SCHAMOTTEWERKE 

EPPERTSHAUSEN/HESSEN 
FERNRUF : DIEBURG 227 

• 

• 

25 
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ANERKANNTE 

SABA 
R A D I 0 

VERKAUFSSTELLE 

RUDOL F 

E LEK TROMEISTER 

E LEK TRO-INSTA LLATION 

ELEKTROGERATE 

BE LEUCH TUNG S- KORPER 

RE PA RATUREN 

EICHHORN 
ANKERGASSE 15 

Festlieferant 

Babette Jakobu. Sohn 
Bäckerei 

Trennfurt am M ain 

ELEKTRO- UND . 
RADIO-GERATE 

• 

BE LE UCHTU N GSKORPE R 

JOHANNFREPPON 
E l e kfro- Insta lla f l o n T r e nnf urt a. M . 



Alleiniger Herstelller : Figesta, Trennfurt am Main 

27 
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Führend in 

Karl 'Üfllein 

Markenfahrrädern 

Kohlenherden 

Gasherden 

Ofen 
Liefera nt vo n Propangas 

S eh I o s s e r e i I n s t a II a t i o n ~ T r e n n f u r t, Hauptst r aße 81 

Josef 9ies cerennfarf 
?:ündlergesdlälf Jallnstr.11 

II 
I 

Ausführung sämt l icher Verput;- und Anstreicherarbeiten 

Feuerwehr-Dienstmül)en 
n a eh Vorsehr I ft • beste V e r a r b e i t u n g sowie 

Uniform- und Vereinsmül)en 
aller Art lie fe r t prompt und preiswert 

Mül)enfabr i k 

Off & Sofln Klingenberg am 7Rain 
Telefon N r. 459 

' 



Meisterbe trieb 

F .,4«/nal~men aller IJrf 

in und a ußer dem Haus 

0 Apparate - Fi lme 

T Amateu rarbeite-n 

Vergrößerungen 

am Bahnhof 
0 A n sidltska r te nver lag 

tögll<h, au<h Sonntags geöffnet! 

LUDWIG GRIMM 
BAUUNTERNEHMUNG 

seit 50 Jahren bewährt 

• 

'1.9 



3an t\ua(dtonL Lelaaa §efl 
• 

// 

rau. 
millenLeeg aan maln 

Anno 1580 

Gebt-. Schohe 

• 

30 



m.&ecLee fillngenLeeg o. ftt. 
Stci nmel}gesd1äft - Gr abdenkmäler - Am Bahnhof Klingenberg - Telefon 449 

W ohnung : Ludwigstraße 84 

Drei Generationen Steinmel) 

Geben Sie Ihren Auftrag dem helmisd1en Fachmann, denn nur er Ist in der Lage, Ihr 
Denkmal in stiindige Obhut zu nehmen! 

Grabdenkmäler In allen Granitarten, be­
sonders in schwarzem, sdlwedisdlen Granit 

Grabeinfassungen 
(aud1 aus einem Stück) 

Gedenkplatten 

Findlinge • Firmensdtilder 
in Stein, Sdlwarzgl,ls und Bronze 

Kriegerdenkmäler in Sandstein 

Kunststeine für Bauvorhaben 

Sdtriften sdllagen, vergolden 

Ihr Besuch ist mi r audl Sonntags angenehm. 
I eh b e s u d1 e S I e u n v e r b I n d I I d1. 

Niedrige Preise I Reelle Bedienung I 
Saubere Arbeiten! 

Grobe Auswahl : 
ca. 3(1 Denkmäler Immer auf Lager 

Hast Du ncn a lten Stein zu kloppen / Kein Reisender sorgt sldl da für. 
Doch hast Du vor, was Neues zu kaufen / Wirst Du von Ihnen über laufen. 
Drum kauf das Neue audl am Ort f Du spars t viel Geld und b raudlst nidlt fort! 

3 1 



Gasthof »Schöne Aussicht« 
AUGUS T UND KA RL S T RAUß 

TRENNFURT -KLINGEN BERG am Bahnhof Te l. 527 

, 

Moderne Fremdenzimmer 

Mainterrasse 

Garage 

Haussdtladltungen 

Gut bürgerlidle Kü(he 

• • 

Spezialität: Klingeoberger Rotwein 

frankenweine - Ederbiere 

Die meisten Rchre 

1\.analarlikel 

Ze.uenfwareu 
l ie f e rt e für Trennfurt d i e Fi r ma 

Weifz 1\.leinwallsfadf 



• 

500 Männer und Frauen 
unserer engeren Heimat arbeiten in den 

Albert~erk.en 

Klingenberg 
M osaikplattenfabrik G.m. b. H. 

Trennf~Jrt 

und leisten ihr Bestes bei der Herstellung der 

Klingenberger Boden-Fliesen 

• 



• 

r 

I 

. 

3 °/o Rabatt I 

Lebensmi ttel 

O ie und Fet t e 

Waschar t ikel 

Papierwaren • 

T ext i l ie n 

Likör e We ine 

Schnäpse Biere 

R auchwa r en 

ilrcgen 

Größte Auswahl! 

Niedrigste Preise! 

TRENNFURT A. M MAIN 
Pfarrer Johannstraße 12 Hauptstraße 60 

Alleinverkauf 
der van Houten. Erzeugnisse 

Or1.1dt ; H. Bingemer, Obernburg 

l 

' 
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